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INHALTSVERZEICHNIS: Gebührensatzung für die Benutzung der Problemabfallsammelstelle der Stadt Landshut (ProSa-Ge-
bührensatzung); Vollzug des BauGB; Fortschreibung des seit 03.07.2006 wirksamen Flächennutzungsplanes und Landschafts-
planes der Stadt Landshut mit Deckblatt Nr. 76 vom 25.11.2022 im Bereich „An der Stadtgrenze zwischen Zaitzkofen und Wolfs-
bach“ hier: Ortsübliche Bekanntmachung des Fortschreibungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB und ortsübliche Bekanntma-
chung der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB; Vollzug des BauGB; Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 09-
15/7 „Zwischen Veldener Straße und Am Schopperfeld“ vom 18.12.2020 i.d.F. vom 02.12.2022 im beschleunigten Verfahren gem. 
§ 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) hier: Ortsübliche Bekanntmachung der Auslegung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 
i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB; Vollzug des BauGB; Änderung des Bebauungsplanes Nr. 08-25 „Östlich 
Hl. Blut “ vom 22.06.1967 i.d.F. vom 02.12.1976 - rechtsverbindlich seit 17.07.1978 – durch Deckblatt Nr. 11 vom 28.01.2022 
i.d.F. vom 18.11.2022 im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das be-
schleunigte Verfahren) hier: Ortsübliche Bekanntmachung der Auslegung gem. § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1, § 13 Abs. 2 Satz 
1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB; Vollzug des BauGB; Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 07-65 „An der Stadtgrenze zwischen 
Zaitzkofen und Wolfsbach“ vom 18.11.2022 hier: Ortsübliche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB; Vollzug des BauGB; Veränderungssperre Nr. 01-52/6b-1 „Zwischen Innerer Regensburger Straße – Bismarckplatz – 
Schwestergasse – Bereich West“ vom 18.11.2022 hier: Bekanntmachung gem. § 16 Abs. 2 BauGB; 
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Gebührensatzung für die Benutzung der Problemabfallsammelstelle der Stadt Landshut (ProSa-Gebüh-
rensatzung) 

 
 
Die Stadt Landshut erlässt aufgrund Art. 7 Abs. 2 und 5 des Bayerischen Abfallwirtschaftsgesetzes (BayAbfG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09. August 1996 (GVBl S. 396, 449, BayRS 2129-2-1-U), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes 
vom 25. Mai 2021 (GVBl S. 286), folgende 
 
 

Satzung: 
 
 

§ 1 Gebührenerhebung 

Die Stadt Landshut erhebt für die Benutzung der öffentlichen Problemabfallsammelstelle (ProSA) Gebühren.  

 

§ 2 Gebührenschuldner 

(1) Gebührenschuldner ist, wer Problemabfälle aus anderen Herkunftsbereichen als privaten Haushaltungen und mehr als 

haushaltstypische Kleinmengen der stationären Problemabfallsammelstelle der Stadt Landshut zur Entsorgung andient. 

Abfälle aus anderen Herkunftsbereichen sind Abfälle in gewerbetypischen Gebinden, wie sie üblicherweise an gewerb-

liche Verbraucher abgegeben werden und in privaten Haushalten unüblich sind. Auch haushaltstypische Gebinde, die 

wegen der Anzahl der Einzelgebinde nicht mehr als haushaltstypische Kleinmenge bezeichnet werden können, werden 

als Abfälle aus anderen Herkunftsbereichen eingestuft.  

 

(2) Für haushaltstypische Kleinmengen aus privaten Haushaltungen werden von den Anliefernden keine Gebühren erho-

ben. Haushaltstypische Kleinmengen aus privaten Haushalten sind Problemabfälle in Gebinden, wie sie im Handel für 

private Haushaltungen angeboten werden in Mengen, wie sie üblicherweise im Rahmen der privaten Lebensführung in 

einem Haushalt angetroffen werden.  
 

§ 3 Gebührenmaßstab 

Die Gebühr für die Problemabfallentsorgung bestimmt sich entsprechend der Gebührentabelle in Anlage 1 nach dem Gewicht 

beziehungsweise der Stückzahl. 

 

§ 4 Entstehen der Gebührenschuld, Fälligkeit 

Die Benutzungsgebühr entsteht mit der Übergabe des Abfalls. Die Gebühr ist mit ihrem Entstehen fällig. 

 

§ 5 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 

 

Landshut, den 05.12.2022 

STADT LANDSHUT 

Alexander Putz 

Oberbürgermeister 
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Vollzug des BauGB; 
Fortschreibung des seit 03.07.2006 wirksamen Flächennutzungsplanes und Landschaftsplanes der Stadt 
Landshut mit Deckblatt Nr. 76 vom 25.11.2022 im Bereich „An der Stadtgrenze zwischen Zaitzkofen und 

Wolfsbach“ 
hier: Ortsübliche Bekanntmachung des Fortschreibungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB und ortsüb-

liche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
 
Der Stadtrat der Stadt Landshut hat am 25.11.2022 die Fortschreibung des seit 03.07.2006 wirksamen Flächennutzungsplanes 
und Landschaftsplanes der Stadt Landshut mit 
 

Deckblatt Nr. 76 im Bereich „An der Stadtgrenze zwischen Zaitzkofen und  

Wolfsbach“ 

beschlossen. Dies wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Gleichzeitig wurde dem Vorentwurf des Deck-
blattes im Grundsatz zugestimmt. 
 
Für dieses Deckblatt wird die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt. Die Darlegungsunterlagen 
können in der Zeit vom 
 

20.12.2022 bis einschl. 27.01.2023 
 
eingesehen werden. Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt durch Schaufenster-Aushang im Bereich der Eingangsrampe des Stadt-
jugendamtes, Luitpoldstraße 29b, 84034 Landshut sowie parallel beim Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Luitpoldstraße 
29, 4. Stock, 84034 Landshut, zu folgenden Dienststunden: Montag mit Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
16.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. Abweichend hiervon können gesonderte Terminvereinbarungen unter Tel. 0871 / 88-
1347 getroffen werden. Zusätzlich können die Unterlagen im oben genannten Zeitraum unter folgender Internetadresse eingese-
hen werden: 
 
https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx 
 
Während dieser Frist besteht allgemein Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
 
Des Weiteren liegt der Vorentwurf des Umweltberichtes gem. § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB im gleichen Zeitraum mit aus. In 
diesem Vorentwurf wird die Planung beschrieben und die Ziele des Umweltschutzes, die für den Bauleitplan von Bedeutung 
sind, werden dargelegt. Eine Bestandsaufnahme der einschlägigen Aspekte des derzeitigen Umweltzustands sowie eine Be-
schreibung der Umweltauswirkungen der Planung und eine Prognose über die Entwicklung des Umweltzustands sind ebenfalls 
Inhalt dieses Vorentwurfes. Darüber hinaus werden die Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der 
nachteiligen Auswirkungen festgelegt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Stadtverwaltung Landshut und damit auch das Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
vom 27.12.2022 bis zum 30.12.2022 geschlossen ist. Aufgrund dessen wird der Auslegungszeitraum entsprechend verlängert. 
 
Stellungnahmen können während der genannten Frist vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in 
einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 
 

STADT LANDSHUT 
-  Referat für Bauen und Umwelt  - 

Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 

https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx
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Vollzug des BauGB; 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 09-15/7 „Zwischen Veldener Straße und Am Schopperfeld“ vom 
18.12.2020 i.d.F. vom 02.12.2022  im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB (Bebauungsplan der 

Innenentwicklung) 
hier: Ortsübliche Bekanntmachung der Auslegung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 

und § 3 Abs. 2 BauGB 
 

 
 
Die Stadt Landshut legt den vom Bausenat in seiner Sitzung vom 02.12.2022 gebilligten Entwurf des Bebauungsplanes 
 

Nr. 09-15/7 „Zwischen Veldener Straße und Am Schopperfeld“ 
 
gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
 

20.12.2022 bis einschl. 03.02.2023 
aus. 
 
Zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 09-15/7 „Zwischen Veldener Straße und Am Schopperfeld“ mit eingearbeitetem Grünord-
nungsplan und textl. Festsetzungen auf dem Plan gehört die Begründung. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. Dies wurde bereits entspre-
chend § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 ortsüblich bekanntgemacht. 
 
Die Auslegung erfolgt durch Schaufenster-Aushang im Bereich der Eingangsrampe des Stadtjugendamtes, Luitpoldstraße 29b, 
84034 Landshut sowie parallel beim Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Luitpoldstraße 29, 4. Stock, 84034 Landshut, 
zu folgenden Dienststunden: Montag mit Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr. Abweichend hiervon können gesonderte Terminvereinbarungen unter Tel. 0871 / 88-1347 getroffen werden. Zusätzlich 
können die Unterlagen im oben genannten Zeitraum unter folgender Internetadresse eingesehen werden: 
 
https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx 
 
Jedermann kann den Bauleitplan einsehen und über dessen Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Stadtverwaltung Landshut und damit auch das Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
vom 27.12.2022 bis zum 30.12.2022 geschlossen ist. Aufgrund dessen wird der Auslegungszeitraum entsprechend verlängert. 
 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

STADT LANDSHUT 
-  Referat für Bauen und Umwelt - 

Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 

https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx
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Vollzug des BauGB; 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 08-25 „Östlich Hl. Blut “ vom 22.06.1967 i.d.F. vom 02.12.1976 - 

rechtsverbindlich seit 17.07.1978 – durch Deckblatt Nr. 11 vom 28.01.2022 i.d.F. vom 18.11.2022 im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleu-

nigte Verfahren) 
hier: Ortsübliche Bekanntmachung der Auslegung gem. § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1, § 13 Abs. 2 Satz 1 

Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB 
 

 
 
Die Stadt Landshut legt den vom Bausenat in seiner Sitzung vom 18.11.2022 gebilligten Entwurf des Deckblattes Nr. 11 zur 
Änderung des Bebauungsplanes 
 

Nr. 08-25 „Östlich Hl. Blut“ 
 
gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1, § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
 

13.12.2022 bis einschl. 20.01.2023 
 
aus. 
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Zum Entwurf des Deckblattes Nr. 11 vom 28.01.2022 i.d.F. vom 18.11.2022 zum Bebauungsplan Nr. 08-25 „Östlich Hl. Blut“ vom 
22.06.1967 i.d.F. vom 02.12.1976 - rechtsverbindlich seit 17.07.1978 - mit eingearbeitetem Grünordnungsplan und textl. Festset-
zungen auf dem Plan gehört die Begründung. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. Dies wurde bereits entspre-
chend § 13b i.V.m. § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 ortsüblich bekanntgemacht. 
 
Die Auslegung erfolgt durch Schaufenster-Aushang im Bereich der Eingangsrampe des Stadtjugendamtes, Luitpoldstraße 29b, 
84034 Landshut sowie parallel beim Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Luitpoldstraße 29, 4. Stock, 84034 Landshut, 
zu folgenden Dienststunden: Montag mit Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr. Abweichend hiervon können gesonderte Terminvereinbarungen unter Tel. 0871 / 88-1347 getroffen werden. Zusätzlich 
können die Unterlagen im oben genannten Zeitraum unter folgender Internetadresse eingesehen werden: 
 
https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx 
 
Jedermann kann den Bauleitplan einsehen und über dessen Inhalt Auskunft verlangen. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass die Stadtverwaltung Landshut und damit auch das Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
vom 24.12.2022 bis zum 31.12.2022 geschlossen ist. Aufgrund dessen wird der Auslegungszeitraum entsprechend verlängert. 
 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  
 

STADT LANDSHUT 
-  Referat für Bauen und Umwelt  - 

Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 
 

Vollzug des BauGB; 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 07-65 „An der Stadtgrenze zwischen Zaitzkofen und Wolfsbach“ 

vom 18.11.2022 
hier: Ortsübliche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 

 
 
Der Bausenat der Stadt Landshut hat dem Vorentwurf des Bebauungsplanes 
 

Nr. 07-65 „An der Stadtgrenze zwischen Zaitzkofen und Wolfsbach“ 
 
in seiner Sitzung vom 18.11.2022 im Grundsatz zugestimmt. Für diesen Bebauungsplan, in den der Grünordnungsplan eingear-
beitet ist, wird die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt. Die Darlegungsunterlagen können in der 
Zeit vom 
 

20.12.2022 bis einschl. 27.01.2023 
 
eingesehen werden. Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt durch Schaufenster-Aushang im Bereich der Eingangsrampe des Stadt-
jugendamtes, Luitpoldstraße 29b, 84034 Landshut sowie parallel beim Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Luitpoldstraße 
29, 4. Stock, 84034 Landshut, zu folgenden Dienststunden: Montag mit Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
16.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. Abweichend hiervon können gesonderte Terminvereinbarungen unter Tel. 0871 / 88-
1347 getroffen werden. Zusätzlich können die Unterlagen im oben genannten Zeitraum unter folgender Internetadresse eingese-
hen werden: 
 
https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx 
 
Während dieser Frist besteht allgemein Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
 

https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx
https://dlp-pub.gds-hosting.net/ListView_Beteiligung.aspx
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Des Weiteren liegt der Vorentwurf des Umweltberichtes gem. § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB im gleichen Zeitraum mit aus. In diesem 
Vorentwurf wird die Planung beschrieben und die Ziele des Umweltschutzes, die für den Bauleitplan von Bedeutung sind, werden 
dargelegt. Eine Bestandsaufnahme der einschlägigen Aspekte des derzeitigen Umweltzustands sowie eine Beschreibung der 
Umweltauswirkungen der Planung und eine Prognose über die Entwicklung des Umweltzustands sind ebenfalls Inhalt dieses 
Vorentwurfes. Darüber hinaus werden die Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Aus-
wirkungen festgelegt. 
Mit dem Umweltbericht liegt eine Vorprüfung zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung aus. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Stadtverwaltung Landshut und damit auch das Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
vom 27.12.2022 bis zum 30.12.2022 geschlossen ist. Aufgrund dessen wird der Auslegungszeitraum entsprechend verlängert. 
 
Stellungnahmen können während der genannten Frist vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
 

STADT LANDSHUT 
- Referat für Bauen und Umwelt - 

Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 
 

Vollzug des BauGB; 
Veränderungssperre Nr. 01-52/6b-1 „Zwischen Innerer Regensburger Straße – Bismarckplatz – Schwes-

tergasse – Bereich West“ vom 18.11.2022 
hier: Bekanntmachung gem. § 16 Abs. 2 BauGB 
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Der Bausenat der Stadt Landshut hat in seiner Sitzung vom 21.07.2017 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 01-52/6b „Zwischen 
Innerer Regensburger Straße – Bismarckplatz – Schwestergasse – Bereich West“ aufzustellen. 
 
Zur Sicherung der Planung hat der Bausenat der Stadt Landshut in seiner Sitzung vom 18.11.2022 für das Gebiet die Verände-
rungssperre Nr. 01-52/6b-1 „Zwischen Innerer Regensburger Straße – Bismarckplatz – Schwestergasse – Bereich West“ gemäß 
§ 16 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.  
 
Das Gebiet, für das die Veränderungssperre erlassen wird, beinhaltet die Grundstücke mit den Fl.Nrn. 985, 986, 986/3, 986/4, 
987, 988, 989, 990, 990, 990/3, 991, 992, 993, 994, 994/1, 995 und 995/4, sämtlich der Gemarkung Landshut. 
 
Die Satzung über die Veränderungssperre Nr. 01-52/6b-1 „Zwischen Innerer Regensburger Straße – Bismarckplatz – Schwes-
tergasse – Bereich West“ vom 18.11.2022 wurde am 02.12.2022 ausgefertigt und liegt vom Tage dieser Bekanntmachung an 
während der folgenden Dienststunden beim Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Luitpoldstraße 29, 4. Stock, 84034 
Landshut mit all seinen Bestandteilen zur Einsichtnahme bereit: Montag mit Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. Abweichend hiervon können gesonderte Terminvereinbarungen unter Tel. 0871 / 
88-1347 getroffen werden. 
 
Auf Verlangen wird jedermann über den Inhalt der vorgenannten Unterlagen Auskunft erteilt. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Veränderungssperre Nr. 01-52/6b-1 „Zwischen Innerer Regensburger Straße – Bismarckplatz 
– Schwestergasse – Bereich West“ vom 18.11.2022 in Kraft. 
 
 

STADT LANDSHUT 
-  Referat für Bauen und Umwelt - 

Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgegeben von der Stadt Landshut, Altstadt 315, 84028 Landshut 
Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige Verfasser der Bekanntmachung.  
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